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Die Umwelt entlasten und Geld sparen 

Als einer der ersten Landkreise bundesweit hat der Landkreis 
Neu-Ulm bereits 2002 ein ÖKOPROFIT-Projekt durchgeführt. Im 
Rahmen seiner Wirtschaftsförderung engagiert er sich damit für 
den Umweltschutz in mittelständischen Betrieben. Inzwischen ist 
der Umweltschutz im wirtschaftlichen Handeln zukunftsfähiger 
Unternehmerinnen und Unternehmer zu einem wichtigen Be-
standteil geworden. Schutzmaßnahmen, die über das gesetzlich 
geforderte Maß hinausgehen, werden für immer mehr verantwort-
liche Unternehmen eine Selbstverständlichkeit.

In den insgesamt drei ÖKOPROFIT-Projekten haben 30 Betriebe 
aus unserem Landkreis intensiv daran gearbeitet, den betriebli-
chen Umweltschutz weiter zu verbessern, Kosten zu senken und 
damit ihre Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen. Die Erfolge dieser 
Arbeit können sich sehen lassen. Dass die Einsparung von 
Kosten zwar gewünscht wird, aber nicht im Vordergrund steht, 
zeigen die Ergebnisse dieser dritten Runde. Der Schwerpunkt 
lag bei den meisten Teilnehmern auf der Reduzierung der CO2-
Emissionen.

Ich danke den Mitgliedern des Managements in den Betrieben 
sehr herzlich für ihre Entscheidung, sich am Projekt ÖKOPRO-
FIT zu beteiligen und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
ihren engagierten und motivierten Einsatz während des gesam-
ten Jahres. Mein Dank gilt auch dem IWU-Institut, sowie der 
Sparkasse Neu-Ulm - Illertissen, den SWU, den ehrenamtlich 
tätigen Fachleuten aus der Wirtschaft sowie allen, die mit ihrer 
Begleitung und Unterstützung zum Zustandekommen und zum 
Gelingen unseres Projekts ÖKOPROFIT beigetragen haben.

Das bringt Ökopro! t den Betrieben

Kostensenkungen durch die Reduzierung des Ver-
brauchs an Energie, Wasser und Betriebsmitteln sowie 
des Abfall- und Abwasseraufkommens
Informationszuwächse im Umweltrecht und Erhöhung 
der Rechtssicherheit durch die Ermittlung und Analyse 
der an das Unternehmen gestellten Anforderungen
Aufdeckung und Beseitigung von Schwachstellen und 
Reduzierung des Risikos von Umweltschäden
Erfahrungsaustausch durch regelmäßige gemeinsame 
Veranstaltungen mit den anderen beteiligten Betrieben
Aufbau gegenseitiger Geschäftsbeziehungen und 
Verbesserung der Kommunikation mit vielen Ansprech-
partnern im Landkreis
ein zusätzliches Marketing-Argument und die Verbes-
serung des Images durch die Darstellung als umwelt-
bewusstes Unternehmen. 

ÖKOPROFIT

steht für „Ökologisches Projekt für integrierte Umwelt-
technik“. Als Kooperationsprojekt zwischen Landkreis, 
Wirtschaft und weiteren, regionalen und überregionalen 
Partnern ist es ein überzeugendes, erprobtes und ! exibles 
Umweltberatungsprogramm.
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Erich Josef Geßner
Landrat

  

Abschlussveranstaltung am 10. Juli 2007
im Landratsamt Neu-Ulm



Die Ökopro! t-Betriebe 2007

Cognis GmbH
Standort Illertissen

Robert-Hansen-Straße 1
89257 Illertissen
Tel. 07303-130
www.cognis.de

ca. 370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Chemie / Lebensmittelinhaltsstoffe

Maßnahmen:

insgesamt 44 Einzelmaßnahmen
Isolierung von Rohrleitungen und eines Kon-
densatbehälters
Durchführung von Lastgangmessungen in 
Produktionsanlagen
Prüfung der Energieef" zienz von Pumpensy-
stemen

•
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Heinrich-Mack-Straße 35
89257 Illertissen
Telefon 07303-120
www.p" zer.de

ca. 600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Pharmazeutische Industrie / Medikamente zur Behandlung von 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Infektionen und Schmerzen

Dieselstraße 8
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-984780
www.zahn-gmbh.de

65 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Maßnahmen:

 Optimierung der Druckluftversorgung durch 
Absenkung des Betriebsdruckes
Anschaffung eines neuen Kompressors mit bes-
serem Wirkungsgrad

•

•

Zahn GmbH Produktkennzeichungen

Heinrich Mack Nach. GmbH & Co KG
ein Unternehmen der P! zer-Gruppe

Maßnahmen:

insgesamt 37 Einzelmaßnamen
„Jahr der Energie“ Aktionsreihe für MItarbeiter 
zur Sensibilisierung und Sammlung von Ver-
besserungsvorschlägen
Optimierung des Beleuchtungssystems
Reduzierung von Gebläselaufzeiten der Ab-
wasserbehandlungsanlage

•
•

•
•

Kunststoffverarbeitung / Schilder aus Kunststoff



TNT Express GmbH

Böttgerstraße 18
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-7041-181
www.tnt.de
ca. 140 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Express-Dienstleister

Maßnahmen:

Einbau eines optimierten Beleuchtungssystems;
Spritspartrainiung bringt Einsparung von 90 Tonnen CO2;
Anschaffung eines Entstaubungsgeräts für die Halle, um 
die Staubbelastung der Mitarbeiter zu reduzieren
Sanierung und Neueinstellung der Heizungsanlage
Einbau von 2-Stop-Wasserspültasten in den Toiletten

•
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Erwin Settele Schwäbisches Spezialitäten 
  

Messerschmittstraße 53
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-974170
www.settele.de

ca. 130 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Lebensmittel / Frischteigwaren

Reichmann & Sohn GmbH

Rudolf -Diesel-Straße 6 - 8
89264 Weißenhorn
Telefon. 07309-8750
www.rema.de

75 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Maschinenbau / Sondermaschinen für die Automobilzu-
liefererindustrie, Trennmaschinen für gehärtete Stabmate-
rialien, Schleif- und Poliermaschinen für Industrie, Werk-
statt und Handwerk

Maßnahmen:
 

Energie-Einsparung und damit eine CO2-Reduzierung 
von ca. 120 Tonnen
Umstellen der Container für Papier und Kartonagen
Reduzierung der Lebensmittelabfälle in der Produktion

•

•
•

Maßnahmen:

Optimierung der Druckluftanlage: Optimierung der 
Kompressorsteuerung und Abdichtung von Leckagen im 
Druckluftnetz
Verbesserung im Umgang mit Gefahrstoffen und damit 
verbesserter Gesundheitsschutz der Mitarbeiter

•

•



Rückblick

Auftaktveranstaltung am 18. September 2006 im Land-
ratsamt Neu-Ulm

Zwischenbilanz am 15. Februar 2007 in der Sparkasse 
Neu-Ulm

Die Ergebnisse

Bei diesem Projekt Ökopro" t im Landkreis Neu-Ulm 
setzten die Teilnehmer ihre Schwerpunkte auf die Verbes-
serung der CO2-Bilanz und auf  den Gesundheitsschutz 
ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wenn auch bisher 
nur ein kleiner Teil der Maßnahmen umgesetzt werden 
konnte und davon auch nur ein Teil quanti" zierbar ist, 
kann schon heute gesagt werden, dass alle Betriebe eine 
Basis geschaffen haben, um weitere Maßnahmen künftig 
zu identi" zieren und Schritt für Schritt zu realisieren. So 
kann eine jährliche Einsparung von ca. 480 Tonnen CO2 
pro Jahr prognostiziert werden.

Sehr erfreulich ist, dass bei allen Ökopro" t-Betrieben die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Vordergrund stehen 
und in den Prozess integriert wurden. Dabei kommt  sehr 
deutlich die Wertschätzung gegenüber den Menschen im 
Betrieb zum Ausdruck, wie auch die Erkenntnis, dass die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Wertvollste für die 
Zukunftsfähigkeit unserer Betriebe sind.

Die Sponsoren

Für die " nanzielle Unterstützung bedanken wir uns bei
 

der Sparkasse Neu-Ulm - Illertissen
den SWU Ulm/Neu-Ulm
der Firma Butzbach Industrietore 

•
•
•

Die Prüfungskommission

Wir bedanken uns bei den Vertretern dieser Firmen, die 
ehrenamtlich an der Durchführung der Prüfung mitwirkten

Firma Bosch Rexroth AG
SWU Ulm/Neu-Ulm
Cognis GmbH Standort Illertissen
Reinz-Dichtungs-GmbH & Co KG
Milchwerke Schwaben eG

•
•
•
•
•

Vorbereitung, Organisation und Durchführung:

IWU-Privates Institut für Wirtschaft und Umwelt GmbH,
 Kai Weinmüller
John-F.-Kennedy-Straße 5 - 7
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-800196-60
www.iwu-institut.de

Projektträger, Kontakt:

Landkreis Neu-Ulm - Wirtschaftsförderung
Monika Stadler
Kantstraße 8 
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-7040-108
www.landkreis.neu-ulm.de

Workshop bei der Firma Zahn


